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Bekanntmachung
das hiesige Hausbuch betreffend

Nachdem das hiesige Einwohnerbuch nicht ohne be
deutende Mühe und Kosten beendigt und sich nunmehr
jeder Hauswirth im Besitz eines Hausbuchs befindet
muß es unsere erste Sorge seyn daß Ersteres gehörig
fortgeführt und in Ordnung erhalten werde Dies
ist aber nur durch die pünktlichste An und Abmeldung
jeder vorgefallenen Personal Veränderung einer Fa
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milie zu ermöglichen und daß diese gehörig erfolge
darauf müssen wir mit Strenge hallen Denn der
Zweck der Führung der Hauseinwohnerliste besteht
nicht bloß in einer dadurch zu erlangenden bessern
Uebersicht der vorhandenen Einwohner sondern auch
in der damit zugleich verbundenen strengern Controlle
über dienst und arbeitslos gewordenes Gesinde und
Handwerksgesellen und in der Aufsicht über verdäch
tige lüderliche arbeitsscheue oder arbeitsunfähige
Personen die sich allhier nur gar zu gern einzuschlei
chen und ein Domicil zu erwerben beabsichtigen und
dan über kurz oder lang unserer ohnehin so sehr be
lasteten Armenkasse zur Last fallen Aus diesen für
das Wohl der Commune so wichtigen Gründen müssm
wir denn auch strenge auf die sofortige Meldung aller
Personal Veränderungen und auf die Fremden Mel
dungen von Seiten der Gastwirthe und übrigen Haus
besitzer halten

Nicht ohne Grund glauben wir aber daß noch
viele Personal Veränderungen unangezeigt verblieben
was sich durch eine jetzt angeordnete Revision der
Hausbücher und Vergleichung mit der Einwohnerliste
ergeben wird daher wir die hiesigen Hauswirthe er
mähnen solche unangezeigt gebliebenen Veränderun

gen von selbst bey uns nachträglich anzumelden um
nicht nöthig zu haben die festgesetzten Strafen bey
der spätern Entdeckung von den Säumigen einzuzie
hen Damit nun aber die hiesigen Hausbesitzer und
Administratoren über dasjenige was bey der An und
Abmeldung zu beobachten ist eine bessere Uebersicht
und Anweisung erhalten mögen setzen wir hiermit
in Bezug auf die bereits vorhandenen Vorschriften
folgendes fest
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Vierzigstes Stück 987
1 Damit es keinem Fremden gelingen möge

sich heimlich hier einzuschleicheu und mit der Zeit ein
Domicil zu begründen ohne sich der polizeylichen
Recherche über seine Herkunft Familienverhältnisse
und Arbeitsfähigkeit zu unterwerfen und ohne zur
Beysteuer zu den Communal Lasten angezogen zu
werden so machen wir jedem Einwohner er sey
Hauseigenthümer oder Miether der ein solches aus
wärtiges Individuum bey sich aufnimmt zur Pflicht
daß er bey der Anmeldung jedesmal anzeige ob der

Angemeldete bereits am hiesigen Orte
gewohnt habe oder ob er erst jetzt aus
einem andern Orte sich anhero gewendet
und sein Domicil bisher allhier nicht
gehabt habe

Die Unterlassung dieser Anzeige und überhaupt

der An und Abmeldungen im Einwohnerduche be
gründet eine polizeyliche Geldstrafe von 1 bis 5 Zhlr

Vermielhet daher Jemand einem auswärts nach
Halle kommenden Jndividuo es sey Inländer oder
Ausländer eine Wohnung und es findet sich nach
der Meldung daß ihm der Aufenthalt allhier nicht
gestattet werden könne so hat sich der Vermiether eS
selbst zuzuschreiben wenn das betreffende Indivi
duum ungeachtet des abgeschlossenen Conlracles

fortgewiesen wird
2 Die Anmeldung neugebohrner Kinder

erfolgt erst nach geschehener Taufe derselben

3 Bey Anmeldung hiesiger Studirender
in sofern sie erst hier angekommen ist die Vorlegung

der Universitätskarte nothwendig
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4 Bey Anmeldung des jetzt erst auswärts
hergezogenen Gesindes ist die Vorlegung des Entlas
sungsscheins der letzten Dienstherrschaft und insofern
das Gesinde bis jetzt noch nicht gedient hat das in
der Gesindeordnung it vorgeschriebene Attest der
Obrigkeit bey solchem Gesinde aber das schon bis
her hier gedient bloß das Dienstattest der frühern
Herrschaft erforderlich

6 Bey Anmeldung jetzt erst auswärts ein
gewanderter hier in Arbeit getretener Handwerks
gesellen ist die Production der Reise Legitimationen
Pässe Wandcrbücher u dergl nöthig

6 Handwerksgesellen müssen von demjeni
gen in dessen Schlafstelle sie sich befinden an und
bey der Abreise abgemeldet werden

7 Wenn ein dienst oder arbeitslos gewor
denes Individuum bey vorhandener Wahrscheinlich
keit anderweiten Dienst oder Arbeit zu bekommen
und bey unbescholtenem Lebenswandel die Erlaubnis
des längern Aufenthalts allhier erhält tritt auch die
Verbindlichkeit zur Lösung einer Aufenthaltskarte auf
diese Zwischenzeit ein

8 Jeder er sey Hauswirth Hausadmi
nistrator oder Miether der Fremde bey sich aufnimmt

ist für seine Person zur An und Abmeldung
verbunden

9 Die An und Abmeldungen im Hausbuche
geschehen täglich mit Ausnahme der Sonn und Feyer

tage Vormittags von 8 12 Uhr und Nachmittags
von 2 4 Uhr im Einquartierungs Büreau mit
Vorlegung des Hausbuchs
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10 Bey Anmeldungen ist zugleich die frü
here Wohnung des Angemeldeten mit anzugeben

11 Temporair sich hier aufhaltende Fremde
eignen sich zur Eintragung in das Hausbuch nicht
sondern sie werden wenn ihr Aufenthalt langer als
2 Tage dauert in das temporaire Fremden Register
von uns eingetragen auch sind dieselben zur Lösung
einer Aufenthaltskarte verbunden wovon aber solche
Reisende ausgenommen sind die in hiesiger Pro
vinz einen festen Wohnsitz habe wenn sie der Orts
polizeybehörde bekannt sind oder sich sonst gehörig

auszuweisen vermögen
Von Lösung einer Aufenthaltskarte sind außer

dem entbunden die in Dienstangelegenheiten allhier
sich aufhaltenden annoch in Diensten stehenden Civil

und Militairbcamten
12 Die Anmeldungen der Fremden oder

sonstiger allhier nicht wohnhafter Personen mit Ein
schluß zur Kriegsreserve entlassener oder beurlaubter
Militairs sie mögen sich nun längere oder kürzere
Zeit hier aufhalten oder auch nur hier durchreisen
müssen ohne allen Unterschied sowohl von den Gast
wirthen als den Privatpersonen wo sie sich aufhalten
oder resp abgetreten sind bis Abends S Uhr und
wenn die Reisenden später hier eintreffen des andern
Tags früh um 8 Uhr im Polizey Büreau schriftlich
angemeldet seyn woselbst sie in das Fremden Journal
eingetragen werden Daß bey der Abreise derselben
auch die Abmeldung erfolgen müsse versteht sich von
selbst Fremde höhern Standes wenn sie vor 10
Uhr Abends eintreffen müssen sofort gemeldet werden
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13 Personen die dem Wirthe aus irgend
einem Grunde verdächtig erscheinen sind mit Angabe
der Verdachtsgründe zu jeder Zeit sie mögen bey Tage
oder bey der Nacht eingetroffen seyn sofort zu melden
Wenn das Polizey Bureau noch nicht eröffnet oder
des Abends bereits geschlossen ist reicht es aus wenn
die Meldezettel in der Polizeywacht abgegeben werden

14 Die Unterlassung der polizeylichen Frem
denmeldungen wird in Gemäßheit der Regierungs
Verordnung vom 17 Iunius 1828 Amtsbl 1328
xzZ 194 das erste Mal mit 1 Thlr bestraft im
ersten Wiederholungsfalle verdoppelt und bey fer
nern Uebertretungen bis zu s Thlr erhöhet

16 Nachtkarten werden an obdachlose hie
sige Einwohner und an diejenigen Fremden geringern
Standes gegeben welche nach dem Schlüsse des Bü
reau s sich melden und deshalb keine Aufenthaltskarte
sofort erhalten können Sie werden gegen Aufent
haltskarten umgetauscht wenn der Aufenthalt über
2 Tage und Nächte dauert und von der Polizeywacht
gratis ausgestellt

16 Die geschehene Lösung einer Nacht
öder Aufenthaltskarte entbindet aber denjenigen wo
sich der Fremde aufhält von der Verbindlichkeit nicht
solche Personen in das Fremdenregister anzumelden

17 Schließlich wird den hiesigen Gastwir
then die Befolgung des Reglements vom 6 Februar
1818 Amtsbl cls 1818 xgZ 40 ls z noch beson
ders eingeschärft Halle den 7 Seplbr 1829

Der Magistrat
Vv Mellir Bertram Schtvetschke

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

i

Stadt Armenschule
er Verkauf der von unsern Waisen und armen Kin

dern der Stadt Armenschule gefertigten Arbeiten soll

auf den 5 und 6 Oetober b I
in meiner Wohnung statt finden und lade zur Auf
munterung dieser armen Kinder durch reichlichen Ein
kauf dieser Sachen alle Gönner und Freunde ergebenft

ein Halle den 29 September 1829
Friederike Lehmann

2

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

zi err Prediger W in D überschickte für die
Armen 1 Zhlr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehman n Runde

3

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle c

August September 1S29
s Gebohrne

Marienparochie Den 6 Sept dem Handarbeiter
pfiyner ein Sohn Daniel Carl Nr 970

4 Den
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Den 16 dem Kohlgärtner iegler ein Sohn Carl
Gottfried Christoph Nr 1501 Den 18 dem
Handarbeiter Schleicher eine T Rosine Friederike
Nr IO22

UlrichSparochie Den 29 August dem Frachtfuhr
mann Neuhauser eine T Marie Rosine Caroline
Nr Z44

Moritzparochie Den l i Sept dem Schneidermeister
Müller ein S Friedrich Adolph Julius Nr 547
Den 24 dem Handarbeiter 2 ierende eine Tochter
todtgebohren Nr 21Z4

D 0 mkirche Den 17 Septbr dem Haupt Steuer
Controlleur Hecht eine Tochter Nr 1020

Katholische Kirche Den 14 Septbr dem Gelb
gießermeister Rupfer ein Sohn Friedrich Wilhelm
Julius Nr 872

Neumarkt Den 19 Septbr dem TuchmachergesMn
Lvitrenbecher eine Tochter Marie Christiane Pauline
Nr l22i Den 26 dem Schuhmacher L inge

eine T Caroline Amalie Nr 1257
Glaucha Den 1 z Sept dem ordentlichen Lehrer an

der Freyschule des Waisenhauses Schlegel ein Sohn
Carl Heinrich Emil Nr 1710 Den 20 dem
Handarbeiter Scbmuntfch eine Tochter Sophie Ca
roline Nr 2012

b Getrauet
Marienparochie Den 27 Septbr der Maurer

Waage mit C D A Rnöchel Den 28 der
Schneider Densau mit M R Roch

UlrichSparochie Den 2 z Septbr der Frachtfuhr
mann Nenhaufer mit N7 A M Richter

Moritzparochie Den 22 Sept der Pastor tvag
ner zu JegZau bey Gardclegen mit F ehniann

Katho
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Katholische Kirche Den 28 Sept der Tischler
meister Hubert mit A Thomann aus Pesch

Neumarkt Den 27 Sept der Maurer Zrersch
mit I Gpindler

Glaucha Den 27 Sept der Handarbeiter Müh
ling mit D H Vorn Den 28 der Kandidat
der Theologie und designirte Nector zu Sonnenburg bey
Frankfurt a d O Wagner mit T M M XVernicke

c Gestorbene
Marienparochie Den 24 Septbr der gewesene

Bergmann Thomas alt 6z I z M Entkräftung
Den 26 des Geldwechslers Trauimani nachgel T
Marie Christiane Sophie alt 17 I Schnupftnfiebcr

Ulrichsvarochie Den 20 Sept der Handarbeiter
Planck alt 48 I Wassersucht Den 21 der
Glasermeister Reichenbecher alt zo Jahr Vrust
wassersucht

Moritzparochie Den 24 Septbr des Handarbei
ters Gierende Tochter todtgebohren

Domkirche Den 20 Septbr des Haupt Steuer
Controlleurs Hecht Tochter alt z T Krämpft

Neumarkt Den 26 Septbr deS Tuchmachermei
sters Rückerr nachgelassener Sohn Christian Ernst

alt 1 Monat Krämpfe
Glaucha Den 21 Septbr des Handarbeiters Geist

T Johanne Rosine Bertha alt4W i T Krämpfe

Herausgegeben von H B Wagnilz und Fr Hesekiel

Bclanilt
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Bekanntmachungen
Dem freundlichen Andenken aller Verwandten und

Bekannten empfehlen sich bey ihrer Abreise

L U agner Prediger zu Ieggau
L N agner gebohrne ehmann

Tanzunrerrichr
Einem hochgeehrten Publikum verfehle ich nicht die

gehorsamste Anzeige zu widmen d6ß ich nun wiederum
bereit stehe sowohl in Familienzirkeln als auch in mei
nein Logis denselben zu ertheilen Ich ersuche daher die
jenigen welche sich meiner Leitung gefälligst anvertrauen
wollen mir baldigst ihre resp Wünsche wissen zu lassen
denen so viel als möglich zu genügen ich mich nach allen
Kräften bestreben werde Zugleich verbinde ich mit obiger
Anzeige daß ich nicht mehr große Ulrichsstraße sondern
Leipziger Straße Nr 282 bey dem Restaurateur Herrn
Kuhnert wohne

Xvilh rvehrhahn Universitäts Tanzlehrer

Loose zur Güterausspielung der Rittergüter Temnick
und Grünow in Pommern bey Stargardt geschätzt auf
8z,75c Thlr für 1 Thlr Gold pro sind bey mir
zu haben

Die Ziehung ist unwiderruflich in Berlin am isten
November d I Die Gewinn Nummer wird durch mich
öffentlich bekannt gemacht Wer 6 Nummern nimmt
erhält besondere Provision

Die Hauptagentur von A 5V Barn itson
in Halle an der Saale

Am 28 September 1829 starb hieselbst im 67sten
Lebensjahre unsere geliebte Mutter Frau Auguste Frie
derike geb Dreyßig Wittwe deö Staatsraths von
Jakob an Entkräftung als Folge der am y August
vorgenommenen Operation eines Gewächses am Knie
welches ir unter Verbittung der Veyleidsbczeuguxgen
hiermit anzeigen Zvie 4i nerbliebenen
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Todesanzeige
Der Mensch ist in seinem Leben wie Gras er blü

het wie eine Blume auf dem Felde wenn der Wind
darüber gehet so ist sie nimmer da und ihre Stätte ken
net sie nicht mehr Die erschütternde Wahrheit dieser
Worte zeigte sich nur zu unerwartet und schnell an dem
frühen Dahinscheiden unserer guten Tochter und Schwester

Christiane Sophie Trautmann Ein Nerven
schlag endete am 26sten September Abends gegen 7 Uhr
ihre kurze irdische Laufbahn in ihrem bald vollendeten
siebzehnten Lebensjahre Ihr stiller und frommer Sinn
machte sie uns theuer und erwarb ihr die Achtung und
Liebe Aller welche sie kannten und so sprach sich auch
die herzliche Theilnahme aller ihrer Freunde und Bekann
ten auf eine rührende und für uns tröstliche und erhebende
Weise auS durch die schönen Gaben der Liebe mit denen
ihre entseelte Hülle geschmückt und geehrt ward Dank
herzlicher Dank ihnen Allen Nur der trostvolle Gedanke
an ein frohes Wiedersehn kann uns in dieser harten Prü
fung die der Unerforschliche uns auferlegt hat noch auf
recht erhalten und unser gerechter Schmerz möge nur
durch stilles Beyleid geehrt werden

ZOie tiefgebeugte Mutter und Geschwister

In der Nacht vom 28sten zum 2ysten September
dieses Jahres starb am Schlagfluß der Königlich Preußi
sche Regierungs und Medicinalrath Ritter des rothen
Adlerordens ordentlicher Professor an der Universität
Halle Wittenberg des chirurgischen augenärztlichen In
stituts Direktor mehrerer gelehrten Gesellschaften Mit
glied der Philosophie Medicin und Chirurgie Doctor

Carl August N ein hold
welches hierdurch den Verwandten und Freunden ganz
rrgebenst bekannt machen

die Geschwister des Verewigten
Christian August wein hold
Johanne Christiane XVeinhold

Halle den zo September 1829
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Den steuerpflichtigen Gewerbetreibenden hiesigen

Orts wird hiermit bekannt gemacht daß die Anmeldun
gen zum Gewerbebetriebe für das Jahr t8zc gegenwär
tig geschehen müssen

Es werden daher alle diejenigen Einwohner die im
Jahre i8zc ein bereits betriebenes steuerpflichtiges Ge
werbe fortsetzen oder eins dergleichen anfangen wollen
hiermit veranlaßt sich in dem Zeitraume vom zten bis
ichten October d I in den Stunden von 8 bis 12 Uhr
Vormittags und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags auf dem
Rathhause bey dem Herrn Stadtsecretair Lincke zu mel
den und die Nummer der Wohnung so wie die Art und
den Umfang des fortzusetzenden oder anzufangenden Ge
werbes genau anzuzeigen

Die Handwerker haben die Gehülfenzahl genau an
zugeben die neuen Gewerbetreibenden aber die Bürger
scheine mit zur Stelle zu bringen

Alle spätere Meldungen können ii die Haupt Ge
werbesteuerrolle nicht aufgenommen sonder müssen in
die Zugangsrollen gesetzt werden und es haben sich die
betreffenden Gewerbetreibenden die etwa dadurch für sie
entstehenden Nachtheile selbst beyzumessen da das gesell
schaftliche Besteuerungswesen nur bey der Hauptrolle statt
findet

Ausgeschlossen von der Wiederanmeldung des im Jahre
l8zc fortzusetzenden Betriebes bleiben die Corporationen

der Handeltreibenden mit kaufmännischen Rechten
der Bäcker
der Fleischer und
der Gast Speise und Schenkwirthe

Bey diesen Gewerben bedarf es nur dann einer Mel
dung wenn eins derselben im Jahre i8zc nicht fort
gesetzt oder neu angefangen werden soll

Halle den 29 September 1829

Der Magistrat
I r Melliu Zöertram Lehmann
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Ein heimathloser Judenknabe Joseph Jacob
jetzt über 15 Jahre alt fällt dermalen hiesiger Stadt zur
Last weil sich obgleich er Lust und Geschick zur Erler
nung einer Profession bezeigt kein Unterkommen für ihn
gefunden hat

Wir wünschen sehr daß sich jemand finden möge
der denselben als Lehrling aufnehme und ersuchen die
jenigen Gewerbetreibenden welche einen solchen brauchen
auf den gedachten Jacob Rücksicht zu nehmen und sich
deshalb in hiesigem Polizey Büreau zu melden

Halle den iy September 1829
Der Magi irar

Dr Mellin 2derrram Schrvetschke
0 l z v e r k a u f

Auf meiner Niederlage an der Schiffsaale sind gegen
wärtig alle Sorten Brennholz als Buchen Birken
Eichen Kiefern und Ellcrn Klafterholz und zwar jede
Gattung in verschiedenen Sorten zu 7 u 8 Viertel Scheit
länge desgl auch langes Birken und Kiefern Schock
holz in verschiedenen Sorten um möglichst billig gestellte
Preise zu haben Das Klafterholz ist auch zu halben
Klaftern und das Schockholz bis zu 5 Stück zum Ver
kauf gestellt Die Preise sind sowohl bey mir als auf der
Niederlage beym Holzwärter dem Schiffer Hrn Lange
gratis zu erhalten und kann bep beyden die Ablösung ge
schehen Auweisegeld wird prn Klafter 2 Sgr an den
Holzwärter gezahlt vom Schockholze wird kein Amveise

geld entrichtet 5arl Uhliz
Alte Markt Nr 55z

Unter sehr annehmlichen Bedingungen werden einige
Knaben in Pension genommen Wo erfährt man in
dem Hause des Tischlermeisters Rarhöe große Stein
siraße eine Trep pe hoch

Auf dem Kaulenberge Nr 102 werden Noten sehr
billig und gut geschrieben

Zum Danlfesie Gänsebraten den
Salz mann zu Bölbcrg
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Denjenigen Herrn welchem ich vor einiger Zeit auf

sein Ersuchen den 2len Band der Preuß Gerichtsordnung
geliehen habe ersuche ich hiermit um schleunige Rückgabe
desselben an mich Halle den 29 Seplbr 1829

Giegerr Polizey Se cretair
Die von mir ausgestellte tabellarische Topographie

von der Stadt Halle von welcher mir Ein Wohllöblicher
Magistrat ein ehrenvolles Anerkenntniß hat zukommen
lassen ist nun fertig und da ich der beschränkten Zeit
wegen vielen meiner in und auswärtigen Bekannten die
SubscriptionSliste zur Einzeichnung nicht habe präsentiren
lassen können so bin ich dadurch veranlaßt da ich noch
mehrere Exemplare davon habe selbige Jeden welcher
Interesse dafür haben möchte für 8 Sgr pro Stück
so weit solche reichen ergebenst darzubieten

Zugleich ersuche ich diejenigen geehrten Subscriben
ten welche die Exemplare bereits erhalten haben der
Auslagen wegen um gefällige Berichtigung

Ren necke Gr Schlamm Nr 959
Wohnungsveränöerung

Am Freytag den 2 October d I beziehe ich mein
in der großen Steinstraße Nr 161 Hieselbst belegeneS
Haus woselbst meine Schreibstube auf dem Hofe lmtS
eine Treppe hoch seyn wird

Der Justizcommissarius tvilke
L oglsveränöerung

Allen meinen respecriven Kunden und geehrten Ab
nehmern mache ich die ergebenste Anzeige daß ich nicht
mehr auf dem großen Schlamm wohne sondern in die
Brüderstraße beym Glasermeister Herrn Scheffler
Nr 224 gezogen bin Ich verkaufe meine Zündhölzchen
sowohl in meiner Wohnung als auch Markttags in meiner
Bude dem Nathhause gegenüber nämlich 100,000 für
9Thlr 11,000 für 1 Thlr und 1000 für z Sgr 9 Pf
und sind daselbst jederzeit so wie auch Feuerzeuge zu haben
Ich bitte daher meine werthesten in und auswärtigen
Kunden mich auch hier mit ihren gütigen Aufträgen zu

beehren Carl Tenbner
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Ich mache einem hochzuverehrenden Publikum erge

benst bekannt daß ich mein Logis verändert habe und
jetzt auf dem alten Markt Nr 49z bey Herrn Baser
mann eine Treppe hoch wohne

L Lröbe Schuhm achermeister
Ich mache meinen mir werthen Kunden er

gebenst bekannt daß ich meine Heringshandlung

von Sonnabend als den z Hctober an die
Marktkirche dem Fleischmarkt gegenüber ver
legt babe Der Heringshandler B 0 lße

In dem Kefersteinschen Hause kleine Klausstraße
Nr yi dem Packhofe gegenüber und in dein v Näfe
schen Hause Barfüßerstraße Nr 90 stehen mehrere
meubllrte Zimmer zu vermiethen die sogleich bezogen
werden können

In der Resource in der kleinen Ulrichsstraße ist von
jetzt an ein großer Boden zu vermiethen

Kleine Klausstraße Nr y 18 sind zwey Zimmer ein
anständige Wohnung für einzelne Herren und ein kleines
Logis für stille Familien zu ver miethen

In der Leipziger Straße Nr zoi find zwey Stuben
nebst Kammern Küche Bodenkammerund FcuerungS
gelaß sog leich zu beziehen

In dem dem Herrn Amimann Spielberg zuge
hingen vor dem Leipziger Thore belegenen Hause Nr
1656 ist eine Stube nebst Kammer mit Meubles zu
vermiethen

Von jetzt an färbe ich Winierhüte in Stroh wie
auch in Seide auch sonst alle Arten Seidenzeug auch
in wollenen und leinenen alles bestens appretirt

Gravehand Seidenfärber
wohnhaft große Ulrichsstraße im Schützeschen Hause

Nr 72 i m Hofe rechter Hand

Einige Wispel gute Kleye stnd billig zu haben bey
F A Mielhe Neumartl Nr 1129
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Heute Vormittag wurde meine Frau geb Hesse

von einem gesunden Mädchen glücklich entbunden was
ich meinen Freunden anzuzeigen mich beehre

Osterburg den 26 September 1829
Der Conrecwr Rornemann

Unterzeichnete machen hierdurch ergebenst bekannt
daß sie ihre Lehranstalt am 8cen October eröffnen werden
und vom zten desselben Monats an täglich in ihrer Woh
nung im Ulbrichtschen Hause in der Nathhausgasse
zu sprechen sind

Friederike Selling Laroline Röler
Diejenigen hochzuehrenden Kunstfreunde

welche zu Michaelis d I meinem Musikunter
richte Unterricht im Pianofortespiel und in der
Theorie der Tonkunst nach Logier s Grundsahen
Zöglinge anvertrauen wollen bitte ich ergebenst
mich bis zum 12 October davon in Kenntniß zu
setzen damit ich meine Anordnungen nach der
Zahl der aufzunehmenden Schüler und Schülerin
nen zweckmäßig treffen kann Die anfzünehmen
den Zöglinge müssen wenigstens das sechste Jahr
erreicht haben Die Zahl der wöchentlichen Un
terrichtsstunden ist auf drey festgesetzt Das mo
natliche Honorar betragt 1 Thlr 10 Sgr Alle
diejenigen welche sich mit der Einrichtung des
Instituts näher bekannt zu machen wünschen bitte
ich dasselbe während des Unterrichts zu besuchen

Halle den 21 September 1829
Carl Helmholz

Vorsteher des Logicrschen Musikinstituts

Große Stcinstraße Nr 161

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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